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R O S É  &  G E L E E 
ZUM FRÜHSTÜCK DAS GELEE 

− ZUM ABEND DEN ROSÉ!

"dieses jahr hätte man in der 
badehose ernten können."

Ein Winzer-Jahr mit einigen Über-
raschungen und voller Herausforde-
rungen neigt sich dem Ende entgegen. 
Anders als 2022 - einem ruhigen und 
entspannten Jahr - könnte man das 
Jahr 2023 als zügig, ja teilweise fast 
rasant beschreiben. Lediglich der erste 
Lesetag beider Jahre ist mit dem 11. 
September identisch. 

Zu Beginn der Vegetationsphase hatten 
wir Winzerinnen und Winzer mit dem 
20. April eine Nacht mit Frost und 
mussten wahrlich zittern. Ein schnelles 
Wachstum durch den Regen, der glück-
licherweise zum richtigen Zeitpunkt 
einsetzte, lies zunächst hohe Ernte-
mengen prognostizieren. Durch den 
Befall von echtem Mehltau wie auch 
Essigbakterien, mussten wir bei man-
chen Rebsorten letztlich dann doch um 
jede Traube kämpfen. 

der einsatz rund um die uhr 
war gefordert

Eine zügige Ernte forderte von uns 
auch die Lese an Wochenenden und 
am Feiertag. Unser Baßgeige-Team ist 
oftmals schon nachts angerückt, da die 
Trauben - auch dank modernster Trau-
benernte-Maschinen - in den frühen 
Morgenstunden angeliefert wurden. 
Kein Wunder bei Tagen mit Tempera-
turen von über 30 Grad Celsius. 

Manch einer erfrischte und belohnte 
sich am frühen Feierabend mit einem 
Sprung ins kalte Wasser. Beenden 
konnten wir die Hauptlese mit dem 
letzten Burgunder-Lesetag am 6. Ok-
tober. Trauben für eine Müller-Thur-
gau Spätlese und eine Weißburgunder 
Auslese reifen aktuell noch an den 
Rebstöcken.   

Die kühlen Nächte sorgten in Kom-
bination mit den warmen Tagen für 
optimale Aromen-Einlagerungen. Die 
Mehrarbeit durch manuelle Ertrags-
reduktionen zahlte sich in diesem 
Jahr einmal mehr aus. "Die Qualitäten 
wie auch die Quantitäten sind bei den 
fruchtigen (Jung-) Weinen der Lagen 
»Oberbergener Baßgeige« und  
»Schelinger Kirchberg« ideal und 
eine Freude für alle Weintrinker!" so 
Geschäftsführer Erwin Vogel. 

Mitte September: Diese Muskateller-Trauben 
reifen bei strahlendem Sonnenschein mit Blick 
auf die Winzergenossenschaft Oberbergen.

Liebe Freunde der 
Oberbergener Baßgeige,

Wir  S I N D  W E I N S Ü D E N Winzer und stolz darauf! 

Ausgezeichnet wurden wir kürzlich von 
der Tourismus Marketing GmbH Baden- 
Württemberg. Unserem Ziel, die »Welt der 
Baßgeige« für Sie noch erlebnisreicher zu 
gestalten, sind wir damit ein ganzes Stück 
nähergekommen. Im Jahr 2024 sind viele 
weitere Events und Aktionen geplant. 
Seien Sie gespannt. Vollkommen erreicht 
haben wir unser Ziel, wenn wir Sie mit 
unseren Erlebnissen ein klein wenig glück-
licher gemacht haben. 

Bereits der Gedanke an den Genuss unse-
res neuen Jubiläums-Sektes, der aktuell 
noch in der Flasche gärt, macht mich 
glücklich. Apropos Jubiläum: Wissen Sie 
welchen runden Geburtstag die Winzer-
genossenschaft Oberbergen in 2024 feiert? 
Mein Tipp: Finden Sie es online heraus 
und nehmen Sie unbedingt am »Gewinn-
spiel« teil. 

Ein Gewinn für unseren Weinbaubetrieb 
sind unsere beiden neuen Mitarbeiterin-
nen Ellen Behiri und Nicole Schupp. In 
Zeiten aktuellen Personalmangels sind wir 
froh darüber, zwei neue Fachkräfte im 
Baßgeige-Team begrüßen zu dürfen. Eines 
haben die beiden jedenfalls schon gemein-
sam: die Lieblings-Jahreszeit »Herbst«. 

Endlich darf geerntet werden, wofür das ganze 
Jahr hart gearbeitet wurde. 

Im Herbstbericht lesen Sie über eine ra-
sante Traubenlese, die in diesem Jahr zeit-
weise "in der Badehose" stattfinden konnte. 

Beim Feierabendschorle vor unserer Vino-
thek haben wir Winzerinnen und Winzer 
uns regelmäßig ausgetauscht. Egal ob wir 
unsere Qualitäten verglichen oder über 
den neuen Weinjahrgang philosophiert 
haben: Unseren Gästen aus nah und fern 
hat es sichtlich gefallen, mitzufeiern.

Bevor wir schon bald Weihnachten feiern 
dürfen, sorgt sicherlich ein Glas Win-
zerglühwein »Rebstück #Glühwii« für 
heimelige Vorfreude aufs Fest. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen schon 
heute eine ruhige und besinnliche Winter-
zeit und viel Vergnügen beim Schmökern 
in der neuen »Baßgeige-Lesen«. 

Ihr

Erwin Vogel
Geschäftsführer Winzergenossenschaft 
Oberbergen

Herbst B E R I C H T2023



Und so funktioniert´s:
Senden Sie uns die richtige Antwort bis 
spätestens 30.12.2023 via Kontaktformular 
auf unserer Homepage unter:
https://www.bassgeige-wein.de/kontakt.html 

Dazu freuen wir uns auch über Ihren "schönsten 
Moment mit der Oberbergener Baßgeige".
Wir sind gespannt auf Ihre Erlebnisse. 

jetzt mitmachen          
und gewinnen!

Gewinnen Sie eines von fünf
  Sekt-Paketen mit jeweils drei 

 Flaschen von unserem

  neuen jubil äums-sekt! 
 Welchen runden Geburtstag feiert die   
	 Winzergenossenschaft	Oberbergen	
 in 2024?

GewinnspielHerzlich W I L L K O M M E N

*  Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
Auszahlung in bar ist nicht möglich. 

Nicole Schupp ist nach Oberbergen 
gekommen, um zu bleiben. Vor vielen 
Jahren hat sie durch Ihren Mann - ein 
Oberbergener Baßgeige Winzer - auch ihre 
neue Heimat gefunden. Würde es ihr im 
Kaiserstühler Weinort Oberbergen nicht 
so gut gefallen, hätte sie sicherlich nicht 
zusätzlich noch ihren Berufsalltag hierher 
verlegt. Die gelernte Groß- und Außen-
handelskauffrau verstärkt unser Vertriebs-
Team seit Oktober und ist künftig für die 
Fakturierung verantwortlich. Erreichen 
kann man sie täglich Vormittags sowie 
Dienstags-Nachmittags. 

Die Heimat Oberbergener Baßgeige 
hätte sich Nicole Schupp auch wegen 
ihrer	Leidenschaft	zur	Musik	aus-
suchen können. Sie spielt nicht nur in 

einem Musikverein, sondern in zweien 
und beherrscht gleich drei Blechblasinst-
rumente. Darüber hinaus engagiert sie sich 
bereits seit acht Jahren als Rechnerin im 
Ehrenamt. 

was sie macht, macht sie 
richtig! 

Auch im Job ist das ihr oberstes Ziel. Im 
Kreise ihrer Kolleginnen und Kollegen 
fühlt sich Nicole jedenfalls schon merkbar 
wohl. 

Für Wohlfühl-Momente nach der Arbeit 
sorgen bei Nicole übrigens Orte auf der 
Kaiserstühler Höhe. Am liebsten erkun-
det sie zu Fuß die einzigartige Natur und 
entspannt an Lieblingsplätzen, wie dem 
Neunlinden-, oder dem Eichelspitz-Turm. 
Wenn ihr im Herbst der Wind um die Oh-
ren bläst, genießt Nicole jeden Tag in der 
Natur aufs Neue. Der Kaiserstuhl hat für 
sie alles zu bieten. Selbst der Wärme 
wegen, müssen Sonnen-Anbeter längst 
nicht mehr in die Ferne reisen. 

auch kräftige rotweine, wie 
nicole sie am liebsten mag, 
finden wein-liebhaber 
garantiert im sonnenver-
wöhnten oberbergen. 

Ellen Behiri verantwortet seit April 
die Zahlen in der Buchhaltung. Am 
liebsten kommt sie mit dem Fahrrad - 
ihrem neuen E-Bike - über den Berg von 
Achkarren nach Oberbergen zur Arbeit 
gefahren. Sie sagt: "es geht auch "ohne E", 
aber mit macht es am Kaiserstuhl einfach 
mehr Spaß." Ohne schönes Wetter geht es 
bei Ellen jedoch nicht, denn sie ist eine 
"Schönwetter-Radlerin", wie sie selbst 
zugibt. Glücklicherweise ist das keine 
Seltenheit am Kaiserstuhl, denn die 
jährliche Sonnenscheindauer ist mit 
1.720 Stunden pro Jahr sehr hoch.

Ellen kann unsere Region wärmstens 
empfehlen. Viele Ausflugsziele und  
unsere traumhafte Landschaft sind für          
sie die Kombination, die es braucht, um 
an einem Ort zufrieden zu sein. 

I M  B A S S G E I G E  T E A M

zufriedenheit und akzeptanz 
stehen für ellen in ihrem leben an 
erster stelle.

Mit ständig negativen Menschen kann 
sie nicht viel anfangen. Sie nimmt es, wie 
es kommt - ob es regnet oder die Sonne 
scheint.  

Wer Ellen trifft, spürt gleich ihre fröh-
liche und sympathische Art. Bestimmt ist 
es diese, die das Handling der manchmal 
"trockenen Zahlen und Aufgaben" in der 
Buchhaltung zu einer Leichtigkeit macht. 
Richtig trocken ist bei Ellen lediglich der 
Weiße Burgunder, den sie nach der Arbeit 
am Liebsten trinkt. Dazu kombiniert sie 
viel Gemüse in Form der mediterranen 
Küche. Ab und an darf es auch mal ein 
Stück Fleisch sein. Bedingung dafür ist, 
dass es vom regionalen Metzger kommt.

Regionales ernten und bei langsam sin-
kenden Temperaturen nach der Ernte 
tief durchatmen, das ist für Ellen der 
Höhepunkt in ihrer Lieblings-Jahres-
zeit: » dem Herbst «. 



WEIL WIR DIE BASSGEIGE 
LEBEN UND LIEBEN. . .

Die Freude über die Auszeichnung der 
Tourismus Marketing GmbH Baden-  
Württemberg für unser weintouristisches 
Engagement ist groß. Als einer der ersten 
am Kaiserstuhl wurde uns, gemeinsam 
mit sechzehn weiteren Weinbaubetrie-

ben, das offizielle Gütesiegel verliehen. 
Im Rahmen einer kleinen Feierstunde auf 
der Mondhalde in Vogtsburg mit Blick auf 
Oberbergen durfte Geschäftsführer Erwin 
Vogel die Urkunde von der amtierenden 
Weinprinzessin Kaiserstuhl / Tuniberg 
entgegennehmen. Auch die Naturgarten 
Kaiserstuhl und die Tourist-Informationen 
gratulierten. 

»Was wir unseren Gästen längst bieten, ist 
nun offiziell anerkannt. Wir sind Wein-

süden-Winzer und stolz darauf. Diese 
Auszeichnung würdigt unsere vielen Erleb-
nisse rund um den Wein. Neben unseren 
jährlichen Veranstaltungen und unserer 
digitalen Präsenz, bieten wir wöchentlich 
Weinbergführungen mit unserer Kaiser-
stühler Gästeführerin an. 

»Unsere Gäste schätzen unsere Angebote, die 
für sie zu unvergesslichen (Urlaubs-) Erinne-
rungen werden«, so der Geschäftsführer, der 
bereits die nächsten Ideen in Planung hat. 

 
s i n d 
 

Wir Winzerw e i n s ü d e n

Die Ruhe genießen, den Wildbienen zuschau-
en, deren leises Summen und Brummen die 
Stille untermalt und mit viel Glück eine Got-
tesanbeterin oder auch eine Smaragdeidechse 
entdecken – oder vielleicht sogar auch einmal 
ein Reh, das durch den Weinberg hüpft. 

"Zum Feierabend ein Event unter dem 
Baßgeige-Bogen, genau das fehlt bei 
uns noch", dachte sich Geschäftsführer 
Erwin Vogel damals. Die hießigen Fuß-
ball-Damen waren sofort begeistert von 
der Idee und bewirteten kurz darauf 
erstmals vor der Vinothek. Noch heute 
haben sie sichtlich Spaß bei der Arbeit 
und machen diese mit Begeisterung. 

das war die geburtsstunde des 
"feierabendschorle"

Von Mitte September bis Mitte Okto-
ber bieten die Fußball-Damen immer 
Dienstags und Freitags Wein-Schor-
le, Weine und Sekte sowie kleine 
Speisen an: bis zur "letzten Runde" um 
20 Uhr. Oftmals kommen die gleichen, 
bekannten Gesichter: Winzerinnen und 
Winzer aus dem Ort, aber auch Gäste 
aus nah und fern, egal ob jung oder alt. 
Viele Freundschaften sind hier schon 
entstanden, Öchsle verglichen worden 
und nicht selten Sprüche gefallen wie: 
"Ich hab da was gehört..."  

Feierabend Schorle
Geschäftsführer Erwin Vogel bei der Übergabe der 
Urkunde durch die Weinprinzessin Verena Haßler.

Geselliges Beisammensein 
unter dem Baßgeige Bogen.

ein erfolgsprojekt
                 -seit 2016- 



E N D L I C H  W I E D E R 
G L Ü H W E I N - Z E I T   

R E B S T Ü CK  # G LÜ H W I I
WINZERGLÜHWEIN   

AUS ROTWEIN 
 

Ein roter Winzerglühwein mit stimmig  
eingebundenen Gewürzen, kräftigem  
Körper und anhaltendem Geschmack.  
Würziger Duft nach Zimt, Nelke, Vanille 
und Orange. Ein ausgewogenes Süße- 
Säure-Spiel verspricht großen Genuss – 
eben: wie selbst gemacht.

S O  K Ö N N E N  S I E  B E S T E L L E N
Telefon: +49 (0) 7662 / 9460-60 
Telefax: +49 (0) 7662 / 9460-24 
Online: In unserem Shop unter 

W W W . B A S S G E I G E - W E I N . D E

Ö F F N U N G S Z E I T E N 
U N S E R E R  V I N O T H E K
1 5 .  M R Z  B I S  3 1 .  O K T :          
Montag bis Freitag:  9:00 – 18:00 Uhr 

0 1 .  N O V  B I S  1 4 .  M R Z : 
Montag bis Freitag:  9:00 – 12:00 Uhr 
                               13:30 – 17:00 Uhr

1 5 .  M R Z  B I S  3 1 .  D E Z :    
Samstag:  9:00 – 13:00 Uhr

1 5 .  M R Z  B I S  3 1 .  O K T :    
Sonn- und Feiertag:  11:00 – 15:00 Uhr 
(außer Oster- und Pfingstsonntag)

B Ü R O

M O N T A G  B I S  F R E I T A G :       
7:30 – 12:00 Uhr   
13:30 – 17:00 Uhr

W I N Z E R G E N O S S E N S C H A F T 
O B E R B E R G E N  I M  K A I S E R S T U H L  E G

Badbergstraße 2
D-79235 Vogtsburg-Oberbergen
Telefon +49 (0) 7662 / 9460-0
info@bassgeige-wein.de

I M P R E S S U M
H E R A U S G E B E R : Winzergenossenschaft Oberbergen eG
I D E E ,  K O N Z E P T ,  D E S I G N : Winzergenossenschaft Oberbergen eG  
T E X T : Winzergenossenschaft Oberbergen eG
B I L D Q U E L L E N : Axel Killian, Quantum X, NGK, Winzergenossenschaft Oberbergen eG
A U F L A G E : 11.000 Stück © 2023


